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Sicherheitshinweise

Elektrische Geräte nicht in Kinderhände
Kinder erkennen nicht die Gefahren, die von elektri-
schen Geräten ausgehen.
Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen 
(einschlielich Kinder) mit eingeschränkten physischen, 
sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mangels 
Erfahrung und/oder mangels Wissen benutzt zu wer-
den, es sei denn, sie werden durch eine für ihre Sicher-
heit zuständige Person beaufsichtigt oder erhielten von 
ihr Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist.
Kinder sollen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, 
dass sie nicht mit dem Gerät spielen. Bewahren Sie das 
Gerät deshalb außerhalb der reichweite von Kindern 
auf.
Halten Sie auch die Verpackungsfolie von Kindern fern. 
Es besteht Erstickungsgefahr.

Netzkabel und Netzanschluss
Schließen Sie das Gerät nur an eine gut erreichbare 
Steckdose (230 V ~ 50 Hz) an, die sich in der Nähe des 
Aufstellortes befindet. Für den Fall, dass Sie das Gerät 
schnell vom Netz nehmen müssen, muss die Steckdose 
frei zugäglich sein.
Wennn Sie den Stecker ziehen, fassen Sie immer den 
Stecker selbst an und ziehen Sie nicht am Kabel.
Wickeln Sie das Kabel während des Betriebs ganz ab.
Das Kabel darf keine heißen Flächen berühren.
Schalten Sie für folgende Tätigkeiten die Nähmaschine 
aus und ziehen Sie den Netzstecker ab: Einfädeln, Nadel 
wechseln, Nähfuß einstellen, Glühlampe ersetzen, Rei-
nigungs- und Wartungsarbeiten, sowie am Ende der 
Näharbeiten und bei Arbeitsunterbrechung.

Zu dieser Anleitung
Lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme diese Bedie-
nungsanleitung gründlich durch und befolgen Sie vor 
allen Dingen die Sicherheitshinweise!
Alle Tätigkeiten an und mit diesem Gerät dürfen nur so-
weit ausgeführt werden, wie sie in der Bedienungsan-
leitung beschrieben sind.
Diese Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Pro-
dukts. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer in 
der Nähe des Gerätes auf. Geben Sie die Bedienungsan-
leitung weiter, wenn Sie das Gerät verkaufen oder auf 
andere Art weitergeben.
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Niemals selbst reparieren
Ziehen Sie bei Beschädigung des Geräts oder der An-
schlussleitung sofort den Netzstecker aus der Steckdose. 
Wenn die Anschlussleitung beschädigt wird, muss sie 
durch den Hersteller oder seinen Kundendienst oder 
eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt werden, um Ge-
fährdungen zu vermeiden.
Versuchen Sie auf keinen Fall, das Gerät selbst zu öffnen 
und/oder zu reparieren. Es besteht die Gefahr des elek-
trischen Schlags! Wenden Sie sich im Störfall an unser 
Service Center oder eine andere geeignete Fachwerk-
statt.

Grundsätzliche Hinweise
Die Nähmaschine darf nicht nass werden - es besteht 
Stromschlaggefahr!
Lassen Sie die eingeschaltete Nähmaschine niemals un-
beaufsichtigt.
Benutzen Sie die Maschine nicht im Freien.
Gerät darf nur mit dem mitgelieferten Fußanlasser Typ 
KD 2902 in Betrieb genommen werden.

Sicher mit dem Gerät umgehen
Die Nähmaschine verfügt über Saugfüße für einen si-
cheren Stand. Achten Sie trotzdem darauf, dass die Ma-
schine auf einer ebenen, festen Arbeitsfläche steht und 
dass alle vier Füße mit der Arbeitsfläche verbunden sind.
Während des Betriebs müssen die Luftöffnungen frei 
bleiben: Lassen Sie keine Gegenstände (z. B. Staub, Fa-
denreste usw. in die Öffnungen eindringen).
Verwenden Sie nur die mitgelieferten Zubehörteile. Na-
deln und Glühlampe sind im Fachhandel erhältlich.
Verwenden Sie zum Schmieren nur spezielle Nähma-
schinenöle. Benutzen Sie keine anderen Flüssigkeiten.
Seien Sie vorsichtig bei der Bedienung der beweglichen 
Teile der Maschine, insbesondere der Nadeln und Mes-
ser. Es besteht Verletzungsgefahr auch dann, wenn die 
Maschine nicht am Stromnetz ist!
Achten Sie beim Nähen darauf, dass Sie nicht mit den 
Fingern unter die Nadelhalteschraube kommen.
Benutzen Sie keine verbogenen oder stumpfen Nadeln.
Halten Sie den Stoff beim Nähen nicht fest und ziehen 
Sie nicht am Stoff. Die Nadeln können brechen.
Stellen Sie die Nadeln am Schluss der Näharbeit immer 
in die höchste Position.
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Vor dem Gebrauch
Zubehör
Vergewissern Sie sich beim Auspacken, dass folgende 
Teile mitgeliefert wurden:

Einstellen des Teleskopfadenbaums
• Ziehen Sie den Teleskopfadenbaum vor dem Einfä-

deln ganz heraus.
• Drehen Sie den Teleskopfadenbaum so, dass die Fa-

denführungen genau über den Spulennadeln ste-
hen.

Spulenhalterungen
Bei dieser Maschine können sowohl Industriespulen als 
auch Haushaltsspulen verwendet werden.
Bei Industriespulen mit großem Durchmesser setzen Sie 
die Spulenhalterung mit dem breiten Ende nach oben 
ein, für Spulen mit kleinem Durchmesser setzen Sie 
die Halterung mit dem schmalen Ende nach oben 
ein.
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Spulenkappen
Bei Verwendung von nicht-industriellen Garnspulen 
entfernen Sie die Spulenhalter und setzen Sie die mitge-
lieferten Spulenkappen auf die Garnspulen.

Fußanlasser anschließen
Stecken Sie den Kupplungsstecker des mitgelieferten 
Fußanlassers in das Steckergehäuse an der Maschine 
und dann den Netzstecker in die Steckdose.
Der Stromschalter schaltet sowohl die Maschine als 
auch das Nählicht ein.
Verwenden Sie nur den mitgelieferten Fußanlasser.
Schalten Sie nach der Arbeit oder vor Wartungsarbeiten 
immer die Maschine aus und ziehen Sie den Netzstecker 
heraus.

Steuern der Nähgeschwindigkeit
Die Nähgeschwindigkeit wird über den Fußanlasser ge-
steuert. Die Nähgeschwindigkeit kann dadurch verän-
dert werden, dass man mehr oder weniger Druck auf 
den Fußanlasser ausübt.
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Sicherheitsschalter
Diese Maschine ist mit einem Mikro-Sicherheitsschalter 
ausgestattet. Die Maschine wird automatisch vom 
Strom genommen, wenn die Frontklappe geöffnet 
wird.
Schließen Sie sowohl die Frontklappe als auch die Frei-
armvorrichtung, ehe Sie zu nähen beginnen.

Anbringen des Abfallbehälters
Der Abfallbehälter fängt beim Nähen Schnittgut auf, so 
dass Ihr Arbeitsplatz sauber bleibt. Stellen Sie den Ab-
fallbehälter zwischen Maschine und Tisch auf. Der Ab-
fallbehälter verfügt über zwei Spangen, die leicht in den 
Maschinenboden einrasten, sie verhindern ein Verrut-
schen des Abfallbehälters.
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Bedienung

Handrad
Drehen Sie das Handrad immer nur zu sich hin.

Frontklappe
Um die Frontklappe zu öffnen, schieben Sie die Ausspa-
rung so weit wie möglich nach rechts und ziehen Sie die 
Frontklappe dann zu sich hin. Die Frontklappe lässt sich 
nicht schließen, solang der Freiarm offen steht.

Freiarm
Der Freiarm muss zum Einfädeln geöffnet werden.
• Öffnen Sie zuerst die Frontklappe.
• Drücken Sie nun den Entriegelungshebel nach un-

ten, der Freiarm kippt nun nach unten.
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Faden in die Greifer einfädeln
Das Einfädeln geschieht in dieser Reihenfolge:
1. ERSTER SCHRITT Obergreifer gelb
2. ZWEITER SCHRITT Untergreifer grün
3. DRITTER SCHRITT rechte Nadel blau
4. VIERTER SCHRITT linke Nadel rot

Richtigies Einfädeln ist wichtig, damit die Stiche nicht 
unregelmäßig werden und der Faden nicht abreißt.
Auf der Innenseite der Frontklappe befindet sich eine 
praktische Anleitung zum Einfädeln.
Zusätzlich sind die Fadenführungen verschiedenfarbig 
gekennzeichnet.
In der Zubehörbox befindet sich eine Pinzette, mit der 
das Einfädeln einfacher geht.
Wenn in den folgenden Abbildungen zwei Fäden zu se-
hen sind, so hat der obere Greiferfaden eine Zahl ohne 
Kreis z. B. „1“ und der untere Greiferfaden eine Zahl mit 
Kreis z. B. „“.

• Öffnen Sie die Frontklappe und den Freiarm
• Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis sich der Grei-

fer in der günstigsten Stellung zum Einfädeln befin-
det.

• Führen Sie den Faden durch die Öse am Faden-
baum.

• Führen Sie nun den Faden zuerst durch das Loch in 
der Fadenführung und dann durch die Aussparung, 
wie in der Abbildung zusehen.
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• Nun den Faden in die jeweilige Fadenführung einle-
gen.

• Den Faden zwischen die beiden Scheiben der Faden-
spannvorrichtung legen.
Wichtig: Der Faden muss korrekt zwischen den bei-
den Scheiben der Fadenspannvorrichtung liegen.

• Den Faden in die untere Fadenführung einlegen.
Nun teilen sich die beiden Fäden, folgen Sie von die-
sem Punkt an dem Fadenführungsschema in der 
Maschine, um den Faden in die hintere Öse (9) des 
Greifers einzufädeln, drehen Sie das Handrad solan-
ge bis der hintere Teil des Greifers auf der linken Sei-
te der Mechanik zum Vorschein kommt.
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•  Ziehen Sie das Fadenende etwa 10 cm aus den Grei-
ferösen heraus.

• Heben Sie den Nähfuß mit dem Nähfußhebels an 
und schieben Sie die Fäden darunter; senken Sie 
dann den Nähfuß wieder ab.
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Faden in die Nadeln einfädeln
Wenn in den folgenden Abbildungen zwei Fäden zu se-
hen sind, so hat der obere Nadelfaden (linke Nadel/rot) 
eine Zahl ohne Kreis z. B. „1“ und der untere Nadelfa-
den (rechte Nadel/blau) eine Zahl mit Kreis z. B. „“.

• Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis die Nadeln 
ganz oben stehen.

• Führen Sie den Faden durch die Öse am Fadenbaum
.

• Führen Sie nun den Faden zuerst durch das Loch in 
der Fadenführung und dann durch die Aussparung, 
wie in der Abbildung zusehen.

• Den Faden zwischen die beiden Scheiben der Faden-
spannvorrichtung legen.
Wichtig: Der Faden muss korrekt zwischen den bei-
den Scheiben der Fadenspannvorrichtung liegen.
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• Führen Sie die Fäden durch die jeweils farblich ge-
kennzeichneten Fadenführungen.

• Führen Sie das Garn hinter der Fadenführung der 
Nadelhalterung, wie abgebildet, her und abschlie-
ßend von vorn nach hinten durch die Nadelöhre.

• Ziehen Sie das Fadenende etwa 10 cm aus den Na-
delöhren heraus.

• Heben Sie den Nähfuß an und schieben Sie die Fä-
den darunter; senken Sie dann den Nähfuß wieder 
ab.

• Schließen Sie nach dem Einfädeln den Freiarm und 
die Frontklappe.

Hier noch einmal die schematische Übersicht der Faden-
führung:
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Probelauf
Wenn zum ersten Mal Garn eingefädelt wird oder wenn 
nach Fadenriss während des Nähens Garn neu eingefä-
delt wird, gehen Sie auf die folgende Weise vor.

• Halten Sie die Fadenenden zwischen den Fingerspit-
zen der linken Hand, drehen Sie das Handrad lang-
sam zwei- oder dreimal zu sich hin und prüfen Sie, 
ob sich der Faden ziehen läßt.

• Legen Sie den Stoff für einen Probelauf unter den 
Nähfuß, senken Sie den Nähfuß ab und beginnen 
Sie langsam zu nähen.
Der Stoff wird automatisch zugeführt.

• Nach beendeter Arbeit nähen Sie weiter, bis sich eine 
etwa 5 cm lange Fadenkette am Ende des Stoffes ge-
bildet hat.
Durchschneiden Sie die Fäden mit einer Schere.
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Einstellen der Fadenspannung
Die benötigte Fadenspannung ändert sich je nach Art 
und Dicke von Faden und Stoff.
Prüfen Sie die Nähte und stellen Sie an der Maschine die 
Fadenspannung entsprechend ein.
Fadenspannung:
Drehen Sie die Spannvorrichtung auf eine niedrigere 
Zahl: Die Spannung wird geringer
Drehen Sie die Spannvorrichtung auf eine höhere Zahl: 
Die Spannung wird höher.

Richtige Fadenspannung
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Einstellen der Fadenspannung für die Nadelfäden
Für die hier gezeigten Nähte muss die Fadenspannung 
eingestellt werden.

Einstellung der Fadenspannung für die Greiferfäden

Die Fadenspannung auf der lin-
ken Nadel ist zu locker.

Spannen Sie den linken Faden 

Die Fadenspannung auf der rech-
ten Nadel ist zu locker.

Spannen Sie den rechten Faden 
nach.

Der untere Greiferfaden ist zu fest 
und/oder der obere Greiferfaden ist 
zu locker.

Lockern Sie die Spannung des unte-
ren Greiferfadens und/oder straffen 
Sie den oberen Greiferfaden.

Der obere Greiferfaden ist zu fest 
und/oder der untere Greiferfaden ist 
zu locker.

Lockern Sie die Spannung des oberen 
Greiferfadens und/oder straffen Sie 
den unteren Greiferfaden.

10685 DE ALDI N RC1 Content.fm  Seite 16  Montag, 28. Juni 2010  11:25 11



17

Übersicht der Maschineneinstellungen
Die günstigste Einstellung der Fadenspannung für den 
einen Stoff muss nicht unbedingt für einen anderen 
Stoff richtig sein.
Die erforderliche Fadenspannung richtet sich nach Stei-
figkeit und Dicke des Stoffes sowie nach Art und Dicke 
des Fadens.
Die folgende Tabelle kann Ihnen helfen, die richtige Fa-
denspannung zu finden:

Stoffe Garn Nadeln Stichlänge Faden-
spannung

Georgette
Musselin
Batist
Kleiderstoff
Crepe de 
Chine
Seide

Bauwolle
gesponne-
nes Polyester
Endlospoly-
ester

Nr. 80 - 100

Typ:
130/705 H
Nr. 80

2,0 - 3,5 mm
Standard: 
2,5 mm

A: 2 - 4
B: 2 - 4
C: 2 - 4
D: 2 - 4

Baumwolle
Popelin
Regenbaum-
wolle
Kord

Bauwolle
gesponne-
nes Polyester
Endlospoly-
ester

Nr. 60 - 100

Typ:
130/705 H
Nr. 80 - 90

2,0 - 3,5 mm
Standard: 
2,5 mm

A: 3 - 5
B: 3 - 5
C: 3 - 5
D: 3 - 5

Jeans-Stoff
Tweed
Velours

Bauwolle
gesponne-
nes Polyester
Endlospoly-
ester

Nr. 60 - 100

Typ:
130/705 H
Nr. 90

2,5 - 4,0 mm
Standard: 
3,0 mm

A: 5 - 7
B: 5 - 7
C: 3 - 5
D: 3 - 5
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Fadenwechsel
Nach der folgenden Vorgehensweise ist der Fadenwech-
sel ganz einfach, man ersprart sich dadurch das kom-
plette Neueinfädeln:
• Schneiden Sie das Garn über der Spindel ab und 

knoten Sie die Enden von altem und neuem Faden 
zusammen.

• Heben Sie den Nähfuß an.
• Ziehen Sie am Ende des Garns hinter der Nadel, bis 

die Knoten das Nadelöhr erreicht haben, schneiden 
Sie das Garn vor und hinter dem Knoten ab. Fädeln 
Sie dann neu ein.

Tragegriff
Mit dem Tragegriff können Sie Ihre Maschine bequem 
transportieren.
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Einstellen der Stichlänge
Die Stichlänge kann in neun Schritten von 1,0 bis 4,5 
mm eingestellt werden. Fast alle Overlock-Arbeiten wer-
den mit einer Stichlänge von 2,5 bis 3,5 mm ausgeführt.

Einstellung der Stichlänge

Stiche Stichlänge

Normale Nähte
2,0 - 4,5 mm
Standardeinstellung 3,0 mm)

Schmale Einfassungen 1,0 - 2,0 mm

Hohlsäume 1,0 - 2,0 mm

Spitzennäherei 3,0 - 4,0 mm
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Einstellung der Schnittbreite
Die geeignete Schnittbreite ist von Stoff zu Stoff ver-
schieden. Prüfen Sie jeweils die Nähte und stellen Sie die 
Schnittbreite wie folgt ein:
• Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis sich die Na-

deln in der untersten Stellung befinden.
• Öffnen Sie die Frontklappe und klappen sie den Frei-

arm nach unten.
• Drehen Sie hierzu den Einstellknopf für die Schnitt-

breite nach links, bis die Greiferfäden an der Stoff-
kante anliegen.

Die richtige Schnittbreite

Geringere Schnittbreite einstellen
Wählen Sie eine geringere Schnittbreite, wenn sich die 
Stoffkanten beim Nähen kräuseln.
• Drehen Sie dazu den Einstellknopf für die Schnitt-

breite nach rechts.
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Größere Schnittbreite einstellen
Wählen Sie eine größere Schnittbreite, wenn das Garn 
über die Stoffkante hinausgenäht wird.
• Drehen Sie dazu den Einstellknopf für die Schnitt-

breite nach links.
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Nadeln austauschen
Diese Maschine ist mit Nadeln des Typs 130/705H aus-
gestattet (für Haushaltsmaschinen).

ACHTUNG
Schalten Sie die Maschine aus, ehe Sie die Nadeln aus-
tauschen.
Verwenden Sie keine verbogenen oder stumpfen Na-
deln.

• Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis sich die Na-
deln in der obersten Stellung befinden.

• Öffnen Sie die Frontklappe und senken Sie den Näh-
fuß

• Lösen Sie die Klemmschrauben von den Nadeln mit 
dem mitgelieferten Imbusschlüssel aus der Zube-
hörbox und nehmen Sie die Nadeln heraus: linke 
Schraube für die linke Nadel und rechte Schraube 
für die rechte Nadel.

• Schieben Sie die neuen Nadeln mit der flachen Seite 
nach hinten in die Nadelhalterung. Achten Sie hier-
bei darauf, dass die so weit wie möglich eingescho-
ben sind.

• Drehen Sie die Klemmschraube der Nadeln wieder 
fest.

Wenn die Nadeln richtig eingesetzt worden sind, steht 
die linke Nadel eine Idee höher als die rechte. Wenn die 
Nadeln nicht richtig eingesetzt wurden, werden beim 
Nähen gelegentlich Stiche ausgelassen.
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Glühlampe erneuern

ACHTUNG
Schalten Sie die Maschine aus und ziehen Sie den Netz-
stecker heraus, ehe Sie die Glühlampe austauschen. 
Falls nötig, lassen Sie die Glühbirne vor dem Austausch 
abkühlen.

• Entfernen Sie die Schraubenabdeckung mit einer 
Nadel.

• Drehen Sie die Schraube ganz heraus.

• Nehmen Sie den Lampenschirm vom unteren Teil 
ab.

• Schrauben Sie die Glühlampe heraus.

• Wechseln Sie die Glühlampe aus.

WICHTIG:
Verwenden Sie nur 15-Watt-Lampen.
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Messer auswechseln

Schalten Sie die Maschine aus und ziehen Sie den Netz-
stecker heraus, ehe Sie die Messer wechseln.

Das untere Messer besteht aus speziellem Material und 
braucht nicht ausgewechselt zu werden.

So wechseln Sie das obere Messer aus, wenn es stumpf 
ist:
• Öffnen Sie die Frontklappe und drehen Sie das 

Handrad zu sich hin, bis sich die Nadeln in der nied-
rigsten Stellung befinden.

• Lösen Sie mit dem Schraubendreher aus der Zube-
hörbox die Schraube am oberen Messerhalter und 
entfernen Sie das obere Messer.

• Setzen Sie ein neues oberes Messer ein und ziehen 
Sie die Schraube der Halterung leicht an.

• Richten Sie nun das obere Messer so ein, dass seine 
Schneide die Schneide des unteren Messers um 
0,5 - 1,0 mm überragt (siehe Abbildung).

• Ziehen Sie nun die Schraube der Halterung des obe-
ren Messers sicher an und schließen Sie die Front-
klappe.
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Eng- und Weitmaschig mit drei Fäden 
ketteln

Diese Maschine kann beim Ketteln von vier auf drei Fä-
den umgestellt werden.

• Entfernen Sie entweder die rechte oder linke Nadel 
und den entsprechenden Faden (siehe auch Nadeln 
austauschen).

Nun ist die Maschine bereit zum Ketteln mit drei Fäden.

Bei ausschließlichem Einsatz der rechten Nadel beträgt 
die Stichlänge 4 mm.

Bei ausschließlichem Einsatz der linken Nadel beträgt 
die Stichlänge 6 mm.
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Freiarmbetrieb
Entfernen Sie die Armauflage, um von Flachbett- auf 
Freiarmbetrieb zu wechseln.
Greifen Sie dazu in die Aussparung auf der Unterseite 
der Armauflage und ziehen Sie diese kräftig nach links 
weg.

Der Freiarmbetrieb eigent sich vorzüglich zum Nähen 
von Hosenbeinen, Ärmeln, Manschetten, usw.
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Hohlsaum und Einfassen

Nähfuß für das Nähen von Hohlsäumen einstellen

Der spezielle Nähfuß ist in der Stellung N an der Senk-
schraube vorne am Nähfuß für normalen Kettelbetrieb 
eingestellt. Wenn Sie einen Hohlsaum nähen wollen, lö-
sen Sie einfach die große Schraube leicht und ziehen Sie 
den kleinen Griff des Schiebers bis zum Anschlag nach 
vorn. Jetzt steht der Buchstabe R an der Schraube.

• Drehen Sie das Handrad zu sich hin, bis die Nadeln 
ganz oben stehen.

• Öffnen Sie die Frontklappe und entfernen Sie die lin-
ke Nadel (Seite 22).

• Stellen Sie die Stichlänge auf 1,0 - 2,0 mm ein 
(Seite 19). Bitte achten Sie darauf, dass Stofftrans-
port auf N gestellt ist. (Siehe “Stofftransport” auf 
Seite 30.)

• Stellen Sie die Schnittbreite ein (Seite 20).
• Wenn kein Garn eingefädelt ist, fädeln sie jetzt neu 

ein (Seite 9).
• Legen Sie Ihren Stoff unter den Nähfuß und begin-

nen Sie zu nähen.

Prüfen Sie die Einstellungen von Stichlänge und Faden-
spannung zunächst immer an einem Stück Probestoff, 
ehe Sie beginnen, das eigentliche Kleidungsstück zu nä-
hen.
Bitte denke Sie immer daran, nach dem Nähen von 
Hohlsäumen den speziellen Nähfuß zum normalen Nä-
hen (Ketteln) wieder zurückzustellen.
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Hohlsäume nähen
Beim Nähen von Hohlsäumen sollen die Schlingen des 
oberen Greiferfadens zur Unterseite des Stoffes gezogen 
werden. Dies erreicht man durch Einstellen der Faden-
spannung, wie auf Seite 15 beschrieben.

Schmale Kanten nähen
Wenn Sie sehr dünne oder leichte Stoffe nähen wollen, 
wählen Sie eine angemessene Fadenspannung, wie auf 
Seite 15 beschrieben.
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WICHTIG:
Wenn erforderlich, stellen Sie Stichlänge und Schnitt-
breite ein.

Stoffe
Garn

Hohlsaum Einfassen

Georgette

Batist

Crep-de-Chine

Seide

Barchent

Kunstseide

Dünner Kleider-
stoff

usw.

Nadelführung

Gesponnenes 
Polyester
Nr. 50 - 80

Endlospolyester
Nr. 50 - 80

Gesponnenes 
Polyester
Nr. 50 - 80

Endlospolyester
Nr. 50 - 80

Oberer
Greiferfaden

Gesponnenes 
Polyester

Wirrnylon

Kunstseidengarn

Wirrnylon

Gesponnenes 
Polyester
Nr. 50 - 80

Endlospolyester
Nr. 50 - 80

Unterer
Greiferfaden

Gesponnenes 
Polyester
Nr. 50 - 80

Endlospolyester
Nr. 50 - 80

Gesponnenes 
Polyester
Nr. 50 - 80

Endlospolyester
Nr. 50 - 80
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Stofftransport

Durch den Stofftransport werden wellige Nähte in ge-
strickten Stoffen vermieden, ebenso das Verrutschen 
der Stofflagen. Auch werfen Nähte in sehr leichten Stof-
fen keine Falten.

Funktionsweise
Die Maschine hat zwei Sätze von Vorschubzahnstangen, 
eine vorne und eine hinten. Diese beiden Sätze bewe-
gen sich unabhängig voneinander. Durch den Stoffvor-
schub können die beiden Zahnstangensätze sich mit 
verschiedenen Geschwindigkeiten bewegen. 
Einstellbereich für den Stoffvorschub: 0,7 bis 2,0. Die 
entspricht der Einstellung S (für leichte Stoffe) und G 
(für schwere Stoffe) am Gerät,

Einstellen des Stoffvorschubs

Der Stoffvorschub wird einfach durch Drehen des Stoff-
transporteinstellknopfes (äußerer Ring) in die ge-
wünschte Richtung eingestellt. Der Stoffvorschub kann 
auch während des Nähens eingestellt werden.

WICHTIG:
Beim Nähen ohne Stoffvorschub sollte der Stofftrans-
porteinstellknopf auf N gestellt werden.
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Ungerade Strickkanten und Glätten

Um präzise flache Kanten beim Nähen von elastischen 
Strickwaren zu erhalten, muss sich der vordere Zahn-
stangensatz schneller vorschieben als der hintere, damit 
das Strickgut nicht gestreckt wird. Auch zum Glätten 
muss der vordere Zahnstangensatz schneller als der hin-
tere arbeiten. Durch größere Stichlängen (Einstellungen 
siehe Seite 19) bleibt der Strickstoff leicht glatt. Stellen 
Sie den Stoffvorschub auf „G“ ein.

Kräuseln vermeiden durch Dehnen

Um zu vermeiden, dass die Nähte bei sehr leichten Stof-
fen oder feinem Nylon Falten werfen, muss der hintere 
Zahnstangensatz schneller als der vordere arbeiten. Da-
durch halten die vorderen Zahnstangen den Stoff straff, 
damit er sich nicht kräuselt. Stellen Sie den Stoffvor-
schub auf „S“ ein.
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Pannenhilfe
Bitte lesen Sie hier nach, ehe Sie den Service anrufen.

Problem Ursache Behebung Seite

Nadeln brechen

Nadeln sind ver-
bogen, stumpf 
oder an der 
Spitze beschä-
digt

Setzen Sie eine 
neue Nadel ein

22

Nadeln sind 
nicht richtig ein-
gesetzt

Setzen Sie die 
Nadeln richtig in 
die Halterung 
ein

22

Sie haben zu hef-
tig am Stoff 
gezogen

Führen Sie den 
Stoff behutsam 
mit beiden Hän-
den

Faden reißt ab

Garn ist nicht 
richtig eingefä-
delt

Fädeln Sie das 
Garn richtig ein

9

Fadenspannung 
zu hoch

Stellen Sie die 
Fadenspannung 
nach

15

Nadeln sind 
nicht richtig ein-
gesetzt

Setzen Sie die 
Nadeln richtig in 
die Halterung

22

Stiche werden 
ausgelassen

Nadeln sind ver-
bogen, stumpf 
oder an der 
Spitze beschä-
digt

Setzen Sie eine 
neue Nadel ein

22

Nadeln sind 
nicht richtig ein-
gesetzt

Setzen Sie die 
Nadeln richtig in 
die Halterung 
ein

22
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Stiche werden 
ausgelassen

Garn ist nicht 
richtig eingefä-
delt

Fädeln Sie das 
Garn neu ein

9

Falsche Nadeln 
eingelegt

Verwenden Sie 
die richtigen 
Nadeln (Typ 
130/705H)

22

Stiche sind unre-
gelmäßig

Fadenspannung 
ist nicht korrekt

Stellen Sie die 
Fadenspannung 
nach

15

Faden sitzt fest
Prüfen Sie den 
Verlauf der ein-
zelnen Fäden

9

Nähte werfen 
Falten

Fadenspannung 
ist zu hoch

Stellen Sie die 
Fadenspannung 
nach

15

Garn ist nicht 
richtig eingefä-
delt

Fädeln Sie das 
Garn richtig ein

9

Garn hängt fest
Prüfen Sie den 
Verlauf der ein-
zelnen Fäden

9

Stofftransport 
nicht eingestellt

Setzen Sie den 
Stofftransport 
auf 0,7

30

Stoff wird nicht 
sauber abge-
schnitten

Oberes Messer 
ist stumpf oder 
falsch eingesetzt

Wechseln Sie das 
Messer aus oder 
setzen Sie es 
richtig ein

24

Stoffkante kräu-
selt sich

Zuviel Stoff auf 
einen Stich

Ändern Sie die 
Schnittbreite

20

Problem Ursache Behebung Seite
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Reinigen und Schmieren
Damit Ihre Maschine einwandfrei arbeitet, müssen Sie 
die Mechanik gelegentlich mit dem Pinsel aus der Zube-
hörbox reinigen.
Verwenden Sie für die Reinigung des Außengehäuses 
nur ein trockenes, weiches Tuch. Benutzen Sie keine 
chemischen Lösungs- oder Reinigungsmittel, weil diese 
die Oberfläche und/oder Beschriftung des Gerätes be-
schädigen können.
Diese Maschine benötigt nur sehr wenig Öl, da die 
Hauptkomponenten aus einem speziellen Material be-
stehen.
Ölen Sie nur gelegeltlich an den bezeichneten Stellen.
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Entsorgung

Verpackung

Ihre Overlock-Nähmaschine befindet sich zum Schutz 
vor Transportschäden in einer Verpackung. Verpackun-
gen sind Rohmaterialien und können wiederverwertet 
oder dem Recycling-Kreislauf zugeführt werden.

Gerät

Werfen Sie das Gerät am Ende seiner Lebenszeit keines-
falls in den normalen Hausmüll. Erkundigen Sie sich 
nach Möglichkeiten einer umweltgerechten Entsor-
gung.
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Technische Daten

Spannung: AC 230 V ~ 50 Hz

Leistungsaufnahme: Gesamtleistung: 105 W (max. 126 W)
Motor: 90 W
Lampe: 15 W

Fußanlasser: Typ: KD 2902
Nennspannung: 220-240 V ~ 50Hz

Schutzklasse II      

Anzahl der Fäden: 4 oder 3

Anzahl der Nadeln: 2 oder 1

Nähgeschwindigkeit: bis zu 1100 UpM

Stichbreite: 6 mm bei 4 Fäden
6 mm oder 4 mm bei 3 Fäden

Stichlänge: 1,0 - 4,5 mm

Nähfußhöhe: 4,5 mm

Nadel: 130/705H Nr. 75 - 90

Abmessungen: ca. 270 mm x 290 mm x 290 mm (BxHxL)

Gewicht: ca. 6,5 kg

Technische Änderungen vorbehalten
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